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Haben Sie schon einmal zugehört, 

-
fahrene Menschen wissen, das ist 
nicht immer ein Genuss. Als die 
rund 70 Kinder und Erwachsenen 
der Neunkirchen-Seelscheider 
Musikschule ihre Instrumente 
zur ersten und einzigen Probe des 
Weihnachtssingens auspackten, 

-

Geigen darunter, ließ sich ahnen, 
wie schwierig das wird. Und rich-
tig: der erste Ton - Kakofonie!
Sind doch die Vorstellungen von 
Takt und Noten wert unterschied-
lich, spielen in diesem ausschließ-

zusammengestellten Orchester 
i-Dötzchen, die gerade einmal ein 

paar Wochen Unterricht hatten, 

sich auch erwachsene Eleven in 
die Reihen, unterlegt die Musik-
pädagogin Lene Lutz das Ganze 
mit dem tief vibierenden Kontra-
bass.
Doch Professor Herbert Langhans 
kann das nicht schrecken. Seit 
vielen Jahren reist der ehemalige 

Tanzpädagogik an der Deutschen 

dieses Ereignis an, setzt aus den 
vielen Einzelklängen in wunder-
samer Arbeit ein Ganzes zusam-
men. Den ersten, schrägen Ton 
bricht er ab, beginnt gleich noch 
einmal von neuem, erzählt den 
Kindern zwischendurch auch 
schon mal ein bisschen biblische 
Geschicht: „Ganz hell leuchtet 

-
mer mehr röten sich die Wangen 
der Orchestermitglieder, die mit 

-
lichen, ungezwungenen Autorität 
des 85-Jährigen folgen. Der dreht 
sich manchmal zu den wartenden 
Eltern um, lädt sie zum Mitsingen 
seiner eher unbekannten Lieder 
aus der Slowakei, aus Böhmen 
und Frankreich ein, macht selbst 
ein paar Tanzschritte dazu.

Die Musikschulleiterin Maria 
Wasner hält sich derweil ganz im 
Hintergrund, verteilt Textheftchen 
an die Zuschauer der Probe, hat 
den Kofferraum voller Dekora-

sicher zehn Jahren, ganz genau 
weiß das schon niemand mehr, 
hilft Professor Langhans, dessen 
Tochter Verena gute Kontakte zur 
Musikschule im Bergischen hat, 
bei diesem Weihnachtssingen. 

WDR 4, die er bis vor wenigen 
Jahren leitete.
Reklame braucht Maria Wasner 

-
tung, denn die Eltern und Be-

gern. „Es wird ja heute im Ad-
vent nicht mehr so viel in den 

aber inrgendwie ist offenbar das 

den Herzen der Menschen ver-
borgen. „Bei den Schafen in der 

während der Probe leise mit. Und 
nach kaum zehn Minuten Arbeit 
mit Professor Langhans klingt das 
schon richtig schön. Maria Was-
ner spricht aus, was viele denken: 

Mit größter Energie dirigiert Professor Herbert Langhans sein un-
gewöhnlich bunt gemischtes Orchester. Aus den vielen Einzelklän-
gen setzt er in wundersamer Arbeit ein Ganzes zusammen. (Fotos: 

Beim Weihnachtssingen der Musikschule Neunkirchen-Seelscheid dürfen alle Schüler mitspielen. Das macht 
die besondere Atmosphäre aus.

Ein Wunder, 
das alle Jahre 
wieder klingt
Orchester der Musikschule 
probt fürs Weihnachtssingen


